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Cen. Accis-Revilore

ug dev in Mieiffen gelegenen Stadt Schanbdan,

SBelher von ba,zqm SRath, Umtdsund

Acuis - Infpe:ior, audy Paftor, wegen alljdhehidy im
die 1 §oo L. angejeiaten hoben Accts . Trandts
Q&m wsinreels wamit C. horugt Waj. von vier
fen Sofren benm PRidten delraucivet, dol. Weenno
Rid v piche weiter g roiren foben 8 vor nive
vifch augdgeqeben , und s G,inﬁangu ffaclege, auch
223 ?:mg pavinnen gehaften, babued) jujmwinges,
foldbe Flaveund offenbalire Fahrhetr su verfthwets
oon, Ciblidy anaeioben  oder nd 4e.cbtf\mm nadh
Wal: dfyeim bringen wollen, und da folched nidyt eps
laniget, anch fo gov denarm « nnctgognen Kindern , das
Brode, {o vou umr 25 jahrigen Scbuld baben follen,
aud denyiMtside geviffen, und alg it Ehrifti Rleiver getheis
Yet, v aber Beit febend Gefananif s vermeiden, nm dep
wngetis ibigten ﬂm; , tinb ath Himued gezeiaten Blyge
Badbe und Forn.Feuer. ald wie Sona bep
3rof”cnuabt Rimve 1737 ganblich
wertvichen worben.




I eigner Y3elodey.

)0 Wehe! Ay Webe! Ruflt tnMeifners
Sande , 1ibern Diachund Stadtfthreiber
in der Steade ju Dhande 2 iber den Mnes,
und Acci -}.fp-ctor bedgietben, weil
threverftodee Dersgen gar nivye 54 ectoeichen ?

2. A Wehe! Ad Iehie! Ruffr iiver ibren
Meyneid, welchen anibiren Heppy begangen, unt if}
nichtlend? Ay das Wele vuffeitern Paftor uud
Dobe Yalp=clor, weld) s fiad vie allergrdften Siian
dens Dedecler.

3. Ach Wele! Ay AReb! fiber ifren bém Rath,
davor find fihuldig einer :WR:ifF thar, fo &Drerin 3.
SBudh Mofe hat gebotfen, fie wollen die Tode- S iy
e verfhweigen und nide ve rethen,

4 Acy Wehe ! Ach Wepe liber deffen Commifs
faviat, vor hofes Incer-fi: anjuseigen, gar Feine
BSenad, vor (goo THL alljifriidy, vieie Slage
und Befangnif (epden, ROD Arger jugele, afd beym
biinden HNenden.

§. Ach Wehe! Ach IWefe! ber foldhe Nufris und
AWBeisheit, mit (Hrev <§$ema}t wiedrs Sute, noch
ftees beceir, an 223 Tage Beflngnif wud Schide
gennidht genug, dashaiten fic vor Rehe, und auch
febre Fiug, ;

6. Uch Wehe ! Ach Welbe 'ibec foldpe gar Stocts
$Blinde, baf nicht ccfennen die emige TovtsSitude,
an [oldyer Chuiften ift qov fehre groffer Swweifel,
weil andy wie die Phavifier, von vem Bater dem
Tenfel

7. AchWefe! Ach Wehe ! vaff auch gar der Stadts
fihreibec fpriche, et jeder Menfd bat elnen %ﬂ;’fe[
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ben fidh, toeil v gejeictnet, ben {hmmwof! ficen find,
berafeidren man inder Sebrife auds find-

9. 24 ch AWehe ! Ach ALele ! fiber diefe groffe Hers
vest . voelche gemache den Vothen BOreed gor pum
Narren, we.che doch forften wobl leiden fo:inen,
unb vereragen, nunmelro micht baben, ihm die
Q3 abrheie 3u fagen.

g. A4 UWehe! Ky Fehe! Aber felche flindige
Hety daf qarmehre wiffen vouder erfien Aele?
welche tnbic Dimben aevennt, auch mitHovfien, dave
pt o alle in der Sfndfiueh evfruffen

10, A Wepe! Ay ehe! fiber  folches
$eiv, in bic Wen' {be Sepuld gechorlt, ald Crie
fti Rleiv, ten arnien Kindern das Hred aus den
Sunce aer ffen, davor weden in der Hole aud
fhone biiffens

. Ach Welhe ! Ay Wehe!ruffen in der Hollen
Pein, die groffen Siinver ale wie dic fich, gleidy
wobl mic Hauffen davetn woch venven, wetl ipren
S bpfer und Henland niche Fennen,

12, By Wele ! Ay Wehe! tiber fofchie verfrocks
te Siinder, fo gar nicht beforaen audy ifire Kindev,
Dem gétclichin Fluch, auch nidye nebmen wahe, wo
dody folche Erempel yur Sruitge alloar.

13, Ach Wehe! Ad Qehe ! diber den Paftor
Klaug wildyer e mit den Bothen SOtted machen
gar aué, nath aldheim bringen vov fein eigen
Beld, wer feinen Me.frer nidye Fennet, ift eingroffes
Clend

14 Ach Wehe! Ay Wefe! diber fein Sefcbrey
Yom Previge Seul, mit Gerwale audy vennt in N

tifihen




tijdbets PFubl, von CSalumaionten Predige vor dep
gangen Gemein, wo dody fiy feibjicn niche Penniet
und aud die Sein.

i5, & Wehe! Ach Wehe ! daf noch dem Meyny
eid d-fendiven, feine Sdaflon will Gar sur §ole
lenfibren. Ay Webe! Wepe fiber foleyen Ma-
ﬁi“xr > gleidywobl nody feyn will ein fiormeri:ips

er, !

16 Ach foldh Welhe fep B¢ im Himmel ges
Blagt, dergleidien ver Hepland and den Phavifern
gefaae, athy mean diefen D wie Syl aeftodien
der ©taar, Yamit Esnnen anfihauen die Hilen, Ges

apr.
’ b[ 7. Uy Wehet A Fefe ! ruffe in aller el
well {iber die Duff angeige bringen, die Avmen wms
Seld, ach vas TLich wird gar baid fiver fie Fonimen,,
fend nuy unvergagt ihr Henund Frommen,

18 Ach Bepe! Ach Ihehe! vaf auch wie die
Sergefence find, die Teuffel gerne RKube haben in
biefen Menftben Kiud, den Bothen & Otees gar
iibee die See vertrelben, damit in ifren Ysohnuns
gen Eonne gerufig bleiben.

19. el a8 Webe muf man ruffen als fiber Yea
vufalen; weil den Dothen SDeeea vererichen, daf
nicht dasf beim, bas Wehe muf eragenin andere
Sande , fo vuffen dber die Selefre, und Weijen gu
Sdyande

20. Ach wenn auch aleid) foldh Webe ifn durchs
Derfie ginge, vaf es nah dem Seibe pu Grabe Fling
ge, fo bleiben dodb wohl blind und andh nod taub,
weil der follijde Yolff tbn Hoven und Sehen ger
yaube,

ar.
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o1 Adh Wehe! Aeh Wehe! tiber folchen adtelis
den Mabmens Jhsbrand , das folden nepmen
jum Dicbes-Oecfel und Unredre aud, wo doch feis
pev (oiven cin fleineg Schimpf-Adore, wie wirds
eudy denn erachen audy fiinfeig dove

22. Uy Webe! A Wele! {olcher weltlichen
@b, an die gbttlidhe gedencht man wenig mebr, ach
Chvifti Setden umd Lode wird gar vergefjen, wels
doed hieraus (et yuermeffen,

23 Ky Wehe! A kel ! tber folche blinde

AN v

Chriften, BD e wolie ihr teben doch noch ferner frio
fren, yu betradyten peffen Linfchuld,und bittern Tode,
damirnoeh enrachen oer Hollen . Noth. :

4. Ath Wele! Ay Weipe! dider den leidigen
Leufel, weicher die Ehriften bringee in folchen
Srocifel, daf dem allmickrgen D4t vertrauern
nicht, m fein Deich su bringen, it fein Abjidhe.

15, Ak Wehe! Heh Wele, daf bem Kanfer dad
Seine nicht acben, auch bedrangen nody den avmen
Machften darneben, cinieder doch gerne haben feine
ciacn Schuld, darum fesen folthe Bilinde fich iw
€ Ortes Lnhuld,

26 Hch Wehe! Aeh Wehe! ftber einer Auins
bor. Biefdriche, foder Teufel auchnoch in Dougen
augeridyt, einer Frauen dic Junge aud dem $Halfe
geviffen, weldbe fich audh eines falfdhen Eidfchwurs
befliffen

27. Nch wefe ! Aty Wehes Gber derBerdamnts
ten ifre Pewry o iber: fie dove wird ewig feyn, ach
bas Hehewird fic verlaffen nicht, voeil Hicr PeinSus
168 und nuy Dofed cediche.

28,




28. AhWehe ! A Wehe ! daf fich gor niche tone
neit befinnen, den Unfehuldigen;suverfolaen ift ife
Deginnen. A& GOt crlenchee fic dody, ofs ben ras
fenven Saul, tem GSeerens gten und feize ju [‘cben,
find nicht mehe faul.

29, Ach Wehe! Ach Wehe! daf niche exfermen
BOtres Ungenad, daruiam Himmel angegeiget,
ettt greffes Bluebad, ein Rovafoucy, auds haben ges
ommen wahr, gleicbwodl bleiben veyftocte noch ims
merdar

30. Ach ftebet dock etnahl auf von & finden-
Siafe, tm Himmel ift Freue fite die verlohrne
Sdyafe, fo Chriftus euer Henfand auck pat exidft,
nach der Buffe auch mit Jreuden s Troft.

31, Adh §Ch1, ad) FEu, erbarme didh body
biefer und andern Siinder , daf dich ecfennen midy.
ten als fromme Kinder, dem J?o(hﬂ:bcu Wolff aus
ipren Hevken treid, Daf dein Seift ftees bey thm vers

ib.

5[:32. Ach wenn folches erfolget, frenet euch mit
wie alle Chriften feufen vor fic, mit HevhengdsBe

gier, ein ieder nefme fich aucy flelfig wabr, und fives |

benach dem guten immevdar,

33, Uch Sreude, ady Sreude, die wirdfeyn grof,
fiber die Buffertigen im Gimmeld- Schlof, alé wie
Bey pem Bater iiber den verlofenen @obn‘; foift
auch Greude beym Engeln in dem Himmeld Thron.

34.%h " nunmnb.[ big &iedlein fehlieffen,
fonften mddyte ea diefe, al8 blinde uden verdiic ffen,
telche den HHeyland gccreulgtget'unb gar getooe,oies
fen unbarmperkigen audh fepm nicht I8¢,

35¢



BStte
(T ife
nras
cben,

neen
e,
nges
i

Den:
brne

1oft,

dorh
hoch
f aus
Yecs

) mif

lQ?]c- |

ftyes
voff,

j wie
foift
Yon.
ﬁ.ﬁll’
ffen,

,Ofez

35-

35, Ach SOt hat mich wieder gcruﬁ;n aug
fernen Sande cuch nockmapls die Qvuﬁcfn{"mmgm
- Schande, alg wie Sonader groffen Stadt Tinis
be, werdet Darnad nidi gueiffen, tiber euch Eommen
Das 1’39’{3.

35. Ad; wad hot niche dle alte Sculd guwege
gebracht, dafder Bothe HOtted o ein langrs5Dups
Lico crdacht, audy vov feine Setnde alg Hieb, u big
ten1ft beveit, disfe su bringen aud noch gue ewigen
Seligleit.

Aria.

Den BVevtvicvenen gum Troff,
v. I,

% 55 Ou falfche Vel :
SU‘Du fole mich niche mehv plagen,
by wills den Himmel tlagen,
Der much im Ceens erbalt,
2A0e, du falfche YDelt.
Neb trau auf @Orees @Gie,
Davurch wird mein Gemidthe,
“In idenodrtiglod,
Und Afunernif evfient?
Lliches ol mich Era i machen,
Denn GOt will vor mich wadyen,
Drum voull ichy vubig feyn,
Und mich in Geift cvfreun.
v,
Rein David iff mebr bier,
Rein Tfonathan ift blicben,
Die Vel ftelle ja sm Licben
Die Delila 1enat fit,
Rein David ift mehr hiev.
Doy




Doch Eanied fie verlachen,
GOt 1droert meine Sadyen,
dum Tion de: faifchen Wels, .~ vy ...
YOl fie miv Yiege frelle p Py
Wiup 1ch gleich vieles leyden,
&0 feg ich doch mit §reudent

Vi ~

TJor §einde ragenur bin SO

GO bleibe doch mein Gewsingy
5 8

Doty Seeledulde dich,

Cliches Lanoiv ferner fthaden,

Du (rebft bey GOt in Gnaden,

Bebts gleich offt wunde:lich,

Dochy Seele dulde dich,

YOer nuv im Creus gelafien,

Db fchon die Seinde hafjen,

Den fiehr GOregndoigen,

GOt det bald veteen Ean.

Himweg ibr Joabs Griffe,

Himweg ibe TJudas Rifje,

Jor fchaver miv doch niche,

GOebleibemein Troft und Lidye,
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n. Accis-Revi
9(ug bev in Meifien gelegenen Stadt Schandau,
et von dafigen Rath, Umtssund
- infpector, augh Paftors wegenalljabrlicy im
oo Ehi. angejeiaten foben Accts u. Trandts
trsinrrede womie Co. Sonig! WRaf. vei vies
ieen Benm Pideen defrandivet, dgl.Megne
piche weiter i rairen Loben £) 68 vor nire
wageaeben , unbd {15 Giefingn'f gelege, aueh
‘age davinien gedalten, babued) ujwinges,
Plaveund offenbalve Wabrhetr i verfhivets
Fiblich anneloben  oder ind Juthaus nady
feim bringen toollen, und a folchies nidhe exs
b anch fo gav ben gvm < uncrjoguen Kindern , das
b fo vou einer 25 jahrigen Scbuld paben follen,
ariteibe geviffen, unb alf i Chrifti Rleider getheis
aber Reit febeng Gefananiff du veymeiden, um dep
fsdigten Bufle, und am Himwe! geseiaten Blygs
Babe und Forn.Feuer. olf wie Sona dep

grofien Stabt Rinive, 1737 ganlich
wertviehen worben.




	Ein Sehr merckwürdig und sinnreiches Buß- Wehe- und Klage-Lied, Von einen Schiff-Handels-Mann und Stadt-Richter wie auch Gen. Accis-Revisore, Aus der in Meissen gelegenen Stadt Schandau, Welcher von dasigen Rath, Amts- und Accis-Inspector, auch Pastor, wegen alljährlich in die 1800 Thl. angezeigten hohen Accis u. Tranck-Steuer-Intresse, womit Ew. Königl Maj. von vielen Jahren beym Pflichten defraudiret, dgl. Meyneid er nicht weiter zu urgiren hohen Orts vor närrisch ausgegeben, und ins Gefängniß gelegt, auch 223 Tage darinnen gehalten, dadurch zu zwingen, solche klare und offenbahre Wahrheit zu verschweigen, Eidlich angeloben, oder im Zuchthaus nach Waldheim bringen wollen, und da solches nicht erlanget, auch so gar den arm-unerzognen Kindern, das Brodt, so von einer 25jährigen Schuld haben sollen, aus dem Munde gerissen, und als in Christi Kleider getheilet, er aber Zeit Lebens Gefängniß zu vermeiden, um der angekündigten Busse, um am Himmel gezeigten Blut-Bade und Zorn-Feuer, als wie Jona der grossen Stadt Ninive, 1737 gäntzlich vertrieben worden
	Vorderdeckel
	 - 
	 - 

	Titelblatt
	 - 

	Abschnitt
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	 - 
	 - 
	[Colorchecker]



